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Präzise, sauber, makellos – unsere
Packmittel

Für die dauerhafte Verpackung parenteraler Arzneimittel gab es
noch bis vor wenigen Jahren nur den Werkstoff Glas. Heute sind
glasklare zyklische Polyolefine eine überzeugende Alternative, die
nicht nur ein faszinierendes Eigenschaftsspektrum aus Transpa-
renz, Barriere, Temperaturbeständigkeit und breiter Medikamen-
tenkompatibilität aufweist, sondern gegenüber Glas auch klare
Vorteile hat. So nutzt Transcoject bereits seit Jahren die Fähigkeit
zu komplexer Formgebung und die Bruchfestigkeit der Polymere,
um großvolumige vorfüllbare Spritzen herzustellen, die auch
höchsten Druckbelastungen standhalten.
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Diese Vorzüge der Polyolefine – insbesondere die bereits erwähnte Medikamentenkompatibilität – sowie viel
funktionelles Know-how sind notwendig, um eine hochpräzise, perfekt funktionierende Spritze herzustellen.
Wirklich erfolgreich sind diese Packmittel aber nur, weil sie „ready to fill“ angeliefert werden und damit für
den Abfüller einfach und sicher zu verarbeiten sind. Dazu wurde bei Transcoject eine patentierte Technik ent-
wickelt, mit der die Spritzen quasi steril, pyrogenfrei und extrem sauber hergestellt werden. So werden beim
Abfüller die Aufwändeminimiert. Die makellose kosmetische Qualität, die auch japanischen Anforderungen
genügt, lässt den Ausschuss in der Endkontrolle schrumpfen. Die gesamte Fertigung und Dokumentation ist
konsequent an cGMP-Vorgaben ausgerichtet und unser speziell geschultes Personal ist sich der besonderen
Verantwortung für diese Art Produkte genau bewusst.

Basierend auf diesen jahrelangen Erfahrungen arbeitet Transcoject heute an einem neuen modularen
Spritzenkonzept für handgehaltene Fertigspritzen. Dieses baut auf der Convenience genesteter Spritzen auf,
nutzt aber zugleich konsequent die Möglichkeiten von Kunststoff, um neue Funktionen zu realisieren. Unsere
Spezialität ist es, dabei auf die individuellen Vorstellungen unserer Kunden einzugehen. Damit bieten sich
nicht nur für Biotech-Präparate und toxische Medikamente bessere Möglichkeiten, auch wird es leichter
werden, im „Lifecycle-Management“ die Produkte attraktiv zu halten.

Was immer kommen wird: Transcoject wird seine Kundenmit neuester Technologie und effizienten Produkten
dabei unterstützen, wettbewerbsfähig zu sein.

Transcoject GmbH

24539 Neumünster, Rügenstraße 8

Telefon +49 4321 885-0 • Fax +49 4321 885-65

www.transcoject.com • info@transcoject.com
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COC/COP

GLAS

1-ml-Spritzen
aus COP,
„ready to fill“.

Jenseits von
Glas: seit Jahren
Präzision in Serie
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